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Schweizer Gartengestalter und Landschaftsarchitekten zeigten sich von jeher reserviert 
gegen modische Neuerungen von außen und entwickelten eine schlichte, aber kraftvolle 
und elegante Formensprache in Garten und Landschaft ‒ heißt es. In der europäischen 
Garten- und Landschaftsarchitektur des 20. Jahrhunderts manifestierte sich die 
architektonische Strenge aber immer wieder als Gegenspielerin eines ebenso häufig 
auftretenden Naturalismus, und so darf man sich fragen, wie authentisch die „Swissness“ 
in der heutigen Landschaftsarchitektur tatsächlich ist. Im kurzen historischen Exkurs soll 
dieser Frage nachgegangen werden. 
 
 

-------------------------------- 
 
Prof. Dr. Udo Weilacher ist Landschaftsarchitekt mit Ausbildung im Garten- und 
Landschaftsbau, bevor er 1986 Landespflege an der Technischen Universität München 
studierte. Von 1989 bis 1990 war er an der California State Polytechnic University 
Pomona/Los Angeles und schloss sein Landschaftsarchitekturstudium an der TU München 
1993 ab. Danach war er als wissenschaftlicher Angestellter und Lehrbeauftragter an der 
Universität Karlsruhe und an der ETH Zürich tätig, wo er 2002 seine Dissertation 
mit Auszeichnung fertig stellte. 2002 wurde er als Professur für Landschaftsarchitektur an 
die Universität Hannover berufen und leitete dort von 2006 bis 2008 als Dekan die Fakultät 
für Architektur und Landschaft. Seit April 2009 ist Weilacher Professor 
für Landschaftsarchitektur und industrielle Landschaft an der TU München. 
(siehe: www.lai.ar.tum.de) 
 
 
 

-------------------------------- 
 
Der Vortrag findet im Rahmen der Ausstellung „the swiss touch in landscape architecture“ 
statt, die vom 11.-27. November 2015 im Kleinen Foyer im Gebäude der Fakultät für 
Architektur und Landschaft zu sehen ist (Herrenhäuser Str. 8, 30419 Hannover). 
(siehe: http://www.cgl.uni-hannover.de/298.html) 
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